Bildstelle des Zentralinstituts fur Zrziehung u.Unterricht,
Beri1ltn

“:B e-.87¢ h"\evt.‘*n 1 gu ng."

in der Begutachtungssitzung vom 6.Juni 1930 ‘wurde” der
Bildstreifen

Frauennot =-Frauengliick .
~Das Hohelléd der:-grztlicheniXunsts:

‘Ursprungsfirma: Praesens~Film Ai=G:, “ZUrich;

Antragsteller: Kulturfilm E.Puchstein,: anigsb'erg.,Pr:‘—;‘ Beéthoven—
-Str.45,

.(Zulassungskarte Berz in. Prifyr. 26076 mit dem Vermerk vom 3.,;3’{9{
1930. Pir Jugendliche nicht zugelassen. Lange 1680 m.) ‘

von der Bildstelle des Zentralinstituts Jir Erziehung und:Unter-
richt als g
Lehrfilnm

anerkaennt. Er fillt daher unter die Bestimmungen des Art.ll,. § 9, .
Abs.2 und 3 der Reichsratsbestimmungen iiber die Vergnilgungssteuer
in der Fassung vom 10.Juni 1926.

Prifnummer I 2611/30. : Berlin, den 10.Juli 1930.
. Prof.Dr. Fr. La m p e, :
Dile Karte ist nur giltig, Vorsttzender des Ausschusses
wenn sie den Prigestempel zur Begutachtung von Lehrfil—
des Zentralinstituts trdgt. men.
(L.S._)

Bemerkung fir die Steuerbehdrden:

Diese Bescheinigimg ist nur giliilg fir den umstehend durch
Titel, Nummer der Zulvassungskarte der. Filmprifstelle dnd' ‘

gekennzeichneten Bildstreifen, nicht filr Elnzelteile von 1 g
nicht fir gréBere Bildwerke, von denen er nur einen Tetl darstellt.

Bemerkung fur die Untérr ichtsbehdrden:

Der Bildstreifen ist. geetgnet ﬂir Volkshochschulen, soxiale )
Frauenschulen und fu’r allgeneinbtldende lladchenschulen sofern die

Lt



Vorfithrung begleltet wird durch unterrichtliche Erérterungen sei-
tens etner Lehrerin, die das Verirauen lhrer Schiilerinnen besitzt,
hamentlich;vorNderfEntJQ$SQh§"bqﬁ“S&ﬁﬂléfjﬁﬁéﬁ:ﬁberﬁJS,Jahreﬂ

Anmerkung: ,

Die Filmprifstelle Berlin hat-fir den Bildstreifen Nr.26076
eine rote Zulassungskarte mit:ifolgendem Vermerk ausgestellt:

Der Bildstreifen wird zur dﬁfeﬁtlichen Vorfihrung im Deutschen
Reiche zugelassen, fqllsuéin‘wissenschaftlichen“Vontrag;dazu:gehal-
-ten wird, danf Jedochivor Jugendlichen nicht.vorgefihrt -werden.. . -

. Der zum Bildstreifen zu haltende Vortrag ist ebenf&lls zuge-

Jassen, das M&nuskript 1st mit dem Stempel der Filmprﬁﬁstelle ver—

sehen.



	Bescheinigung, 10.07.1930, (BayHStA München)

